
Mitteilungsblatt

Donnerstag, 10. Dezember 2015

41. Jahrgang

Mit den Stadtteilen 

KatzenMooS, elzach, 

oberprechtal, prechtal & Yach

50

Diese AusgAbe erscheint Auch online

w
w

w
.e

lz
a
ch

.d
e

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Bürgerempfang 2015 im Haus des Gastes  
 

Der diesjährige Bürgerempfang war am St. Nikolaus-Tag nach dem Patrozinium in der St. 
Nikolaus-Kirche im Haus des Gastes mit vielen geladenen Gästen und der Bevölkerung. 
Traditionell werden bei diesem Empfang Elzacher Bürger/innen für ihr jahrelanges 
ehrenamtliches Wirken von der Stadt Elzach geehrt. In diesem Jahr ehrte die Stadt Elzach 
Frau Rosemarie Bechtold mit der Ehrennadel in Silber. Die Stadt Elzach gratuliert hierzu 
noch einmal recht herzlich. 

 

Elzach aktuell - Stadtgeschehen  
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Kommunalreform, 40 Jahre Stadt Elzach, Ortsteil Prechtal 
 
Im Jahr 1178 wurde die Gemeinde Prechtal erstmals urkundlich erwähnt. Fast  800 Jahre 
später am 01.01 1964 wurde die  Einheitsgemeinde in zwei selbständige Gemeinden 
Prechtal und Oberprechtal aufgeteilt. Dass nur 11 Jahre später beide Gemeinden ihre 
Selbständigkeit wieder verlieren würden, konnte man zu dem Zeitpunkt nicht ahnen. 
Gleichwohl hatte sich im Vorfeld der langwierigen und kontrovers geführten Verhandlungen 
zur Gemeindeteilung der damalige Bürgermeister Wilhelm Herr dahingehend geäußert, dass 
im Falle einer Teilung langfristig beide Gemeinden ihre Selbständigkeit verlieren würden.  
 
In den Jahren 1968 bis 1975 wurde in Baden-Württemberg eine Gebiets- und 
Verwaltungsreform  durchgeführt mit dem erklärten Ziel, leistungsfähigere Gemeinden zu 
schaffen. Die Zusammenlegung kleinerer Gemeinden wurde auch damit begründet, dass 
den gestiegenen Bedürfnissen der Bevölkerung – nach Schulen, Kindergärten, 
Freizeiteinrichtungen, Altenheimen, Sport- und Schwimmanlagen, Kultur- und 
Sozialeinrichtungen- entsprochen werden könne. 
Im Jahre 1973 informierte das Innenministerium von Baden- Württemberg die beiden 
Gemeinden, dass die Zielplanung des Ministeriums einen Teilverwaltungsraum Prechtal mit 
dem Zusammenschluss der beiden Gemeinden Prechtal und Oberprechtal vorsieht. Als 
Alternativlösung wurde die Eingemeindung nach Elzach vorgeschlagen. Der damalige 
Gemeinderat von Prechtal sprach sich einhellig für die Erhaltung der Selbstständigkeit aus 
und lehnte die Eingemeindung nach Elzach ab.  
In der Zeit von März 1973 bis Juli 1974 hatte der Gemeinderat von Prechtal und vor allem 
Bürgermeister Augustin Gutmann unter größten Bemühungen und Anstrengungen alles 
versucht die Selbständigkeit zu erhalten. In der Zeit wurden auch zwei Bürgerbefragungen 
durchgeführt welche jeweils mit überwältigenden Mehrheiten von 81,5 % für den Erhalt der 
Selbständigkeit und mit  93,5 % gegen den Zusammenschluss mit der Stadt Elzach 
votierten. 
Aber trotz mehrerer Verhandlungspunkte und Zugeständnisse an die Gemeinde 
Oberprechtal wie zum Beispiel: 
Zusicherung einer jährlichen Investitionsrate, oder Förderung des Fremdenverkehrs waren 
die Verantwortlichen von Oberprechtal nicht umzustimmen und lehnten einen erneuten 
Zusammenschluss ab.  
Auch persönliche Gespräche mit dem Innenminister und den Landtagsabgeordneten führten 
nicht zu dem erhofften Erfolg.  Am  3. Juli 1974 beschloss der Landtag von Baden-
Württemberg das Gemeindereformgesetzt wonach die Gemeinden Prechtal und 
Oberprechtal ab 01. Januar 1975 der neuen Stadt Elzach zugeschlagen wurden.  
Vielerorts wurde von zahlreichen Kritikern befürchtet, dass  die kommunale Selbstverwaltung 
an Bürgernähe ein büßen würde. Deshalb wurde mit der Stadt Elzach eine Vereinbarung 
getroffen, über die Einführung der Ortschaftsverfassung, Ortschaftsrat mit Bestellung eines 
Ortsvorstehers und Erhalt einer örtlichen Verwaltungsstelle. 
  
Im Mitteilungsblatt der Gemeinde Prechtal vom 19. Dezember 1974, das zugleich auch das 
letzte der Gemeinde war , ist unter anderem in einem Beitrag von Bürgermeister Augustin 
Gutmann folgendes zu lesen: 
 
„Die neue Gemeinde soll sich zum Wohle aller Bürger entwickeln, ohne die bestehenden 
lebendigen und intakten örtlichen Gemeinschaften zu zerstören. Es gilt vor allen Dingen das 
kulturelle und sonstig vielfältig vorhandene Eigenleben in den Vereinen, Vereinigungen und 
Einrichtungen der bisher selbständigen Gemeinde zu erhalten und zu fördern.“ 
 
40 Jahre danach kann man mit Stolz behaupten, dass wir in Prechtal von einem intakten 
Vereinsleben sprechen können. Neben den etablierten Vereinen wie Musikverein, 
Gesangverein, Radfahrverein, Sportverein, Ortsverein des DRK und katholische Landjugend 
wurden zwei weitere Vereine gegründet. Der Reit-und Fahrverein und die Elztalflieger 



Donnerstag, 10. Dezember 2015 · Nr. 50 3MITTEILUNGSBLATT

erfreuen sich mittlerweile an stetigem Mitgliederzuwachs und leisten einen wichtigen Beitrag 
zum Freizeitangebot in unserem Ortsteil. 
Was in der Jugendabteilung schon seit mehr als 20 Jahren erfolgreich praktiziert wurde ist 
nun seit dem Jahre 2010 auch bei den aktiven Mannschaften Realität. Der FC Prechtal und 
der FSV Oberprechtal nehmen als Spielgemeinschaft am Spielbetrieb teil und das mit sehr 
gutem Erfolg. Die Eigenständigkeit beider Vereine ist nach wie vor vorhanden. Um den 
jugendlichen Fußballern weiterhin eine sportliche Perspektive bieten zu können war dieser 
Schritt unumgänglich. Der Zusammenschluss ist ein gutes Beispiel dafür, dass ein gutes und 
respektvolles  Miteinander möglich und sinnvoll ist.  
Einzig die Freiwillige Feuerwehr Abteilung Prechtal musste nach einem 
Gemeinderatsbeschluss im Jahre 2004 ihre Selbständigkeit aufgeben. Im Rahmen der 
sogenannten Feuerwehrreform sind die Abteilungen Yach, Katzenmoos und Prechtal in der 
Abteilung Elzach aufgegangen. Dies sorgte insbesondere bei den Feuerwehrkameraden 
aber auch bei Teilen der Bevölkerung für große Betroffenheit und Enttäuschung. Aus 
heutiger Sicht muss man aber sagen, dass die Stadt Elzach nicht mehr in der Lage wäre alle 
Abteilungen aufrecht  zu erhalten. Die sich gravierend veränderten Anforderungen an die 
Ausstattung mit technischem Gerät, an die Fahrzeuge und an die Ausbildung der 
Kammeraden wäre in den jeweiligen  Abteilungen nicht mehr realisierbar. 
 
In den vergangenen 40 Jahren ist die Bevölkerungszahl in unserem Ortsteil stetig gestiegen. 
Dies ist der Tatsache geschuldet, dass in unserem Ortsteil permanent Bauland zur 
Verfügung gestellt wurde. Sowohl von der Stadt als auch von privaten Initiativen wurden 
Baugebiete und entsprechende Bebauungspläne erstellt. 
Die größten Vorhaben waren die Gebiete, Reichenbach, Eilet und Alte Straße, hinzukamen 
Erweiterungen zum Beispiel im Bereich Ladhof und Schrahöfe/Bühlacker . Ein wichtiger 
Meilenstein war auch die Realisierung der Abwasserverbindungsleitung nach Oberprechtal, 
wodurch gerade die Bewohner im Bereich Moosweg bis Fißnacht wieder die Möglichkeit 
hatten dringend benötigte Um- Erweiterungs- oder Neubauten zu verwirklichen.  
 
Gänzlich verändert hat sich auch die Schullandschaft. Gründe hierfür sind zum einen  die 
drastisch zurückgehenden Schülerzahlen und zum andern die Bildungspolitik. Hier stehen 
alle Entscheidungsträger vor weiteren  riesigen Herausforderungen welche aber nur, wie 
bereits schon praktiziert, in enger Zusammenarbeit aller Ortsteile, der Nachbargemeinden  
sowie mit der Schulleitung zu lösen sind. Erste wegweisende Schritte wurden durch die 
Einrichtung einer Verbundschule als Schulzentrum oberes Elztal bereits eingeleitet. Das 
Einrichten einer Ganztagesschule und der Erhalt der Grundschulen in den Ortsteilen  werden 
die Gremien in naher Zukunft intensiv beschäftigen. 
 
Nach nunmehr 40 Jahren Zugehörigkeit zur Stadt Elzach hat sich der Ortsteil Prechtal 
durchaus positiv weiterentwickelt. Vor allem auch das Kulturelle und vielfältige Eigenleben in 
den Vereinen hat sich bewährt und bietet eine große Vielfalt an Möglichkeiten. 
Auch zukünftig gilt es zum Wohle aller Bürgerinnen und Bürger in gegenseitigem Vertrauen 
innerhalb der Gesamtgemeinde zusammen zu arbeiten. 
Im Namen des Ortschaftsrates Prechal bedanke ich mich bei allen die sich mit viel 
Engagement und viel Idealismus für unseren Ortsteil eingesetzt haben und zukünftig 
einsetzen. 
 
Prechtal ist und bleibt ein lebens- und liebenswerter Ortsteil.  
 
Karl-Heinz Schill 
Ortsvorsteher 
 
Tipp: In dem von Augustin Gutmann und Thomas Steimer herausgebrachten Buch mit dem Titel „Prechtal Die 
Geschichte einer Schwarzwaldgemeinde im 20 Jahrhundert“ 
ist alles wissens- und lesenswerte zur bewegenden Geschichte des Ortsteils nachzulesen. 
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„Man muss das Unmögliche versuchen, um das Mögliche zu erreichen“– dieser Spruch von Hermann Hesse im 
Eingangsbereich des neuen Kindergartens St. Nikolaus Elzach ist gewissermaßen das Motto, unter dem dieses 
Großprojekt steht.
Bei der Eröffnung des neuen Kindergartens betonte Bürgermeis-
ter Roland Tibi, dass hier auch in architektonischer und städte-
baulicher Hinsicht Maßstäbe gesetzt wurden. Mit dem neuen 
6-gruppigen Kindergarten kann nun das gesamte Betreuungs-
angebot abgebildet werden, das zur Vereinbarkeit von Familie 
und Beruf notwendig ist. Sein Dank gilt insbesondere dem Ge-
meinderat, der zusammen mit ihm 2013 die mutige Entschei-
dung für einen Kindergartenneubau getroffen hat.
Das alte Kindergartengebäude war baulich heruntergewirt-
schaftet und entsprach auch nicht mehr den heutigen Anfor-
derungen an eine moderne Kinderbetreuungseinrichtung. Die 
Stadt Elzach hat sich den Kindergartenneubau richtig etwas kos-
ten lassen: Die Gesamtkosten belaufen sich auf ca. 3,6 Mio. €. 
Zur Gegenfinanzierung konnten rund 2,2 Mio. € an Zuschüssen 
aus dem Bundesprogramm zur Betreuung von Kindern unter 3 
Jahren, aus dem Ausgleichstock sowie aus dem Landessanierungsprogramm abgerufen werden. Ein Dank gilt hier 
dem Bund sowie den zuständigen Stellen beim Land und dem Regierungspräsidium. Aufgrund der schwierigen 
Rahmenbedingungen hat der Kindergartenneubau mehr Geld gekostet als ursprünglich angenommen. Durch 
verschiedene Einsparmöglichkeiten konnten die Mehrkosten aber teilweise wieder kompensiert werden.
Auch die Zwischenunterbringung in der Grundschule Prechtal hat hervorragend funktioniert. Das war nur mög-
lich, weil die Eltern gut mitgemacht und die Verlegung unterstützt haben.
Angesichts der Schwierigkeiten und Beeinträchtigungen, die mit einem Bauvorhaben in einer solchen Dimension 
einhergehen, bedankte sich Bürgermeister Roland Tibi auch bei der Nachbarschaft für das Verständnis.
Eine Besonderheit des Gebäudes ist die Vollholzbauweise mit einheimischem Holz. Das Herzstück bildet der von 
3 Seiten umschlossene Atrium-Innenhof. Der Außenbezug in den Atriumhof erfolgt über einen Laubengang. 
Ein weiteres architektonisches Highlight ist die zum größten Teil bespielbare Dachfläche. Das großzügige und 
geräumige Konzept ist eine Kombination aus Offenheit und einem Raumkontinuum. Es ist ein Kindergarten 
zum Wohlfühlen, sodass man „gerne nochmal Kind sein möchte“. Bürgermeister Roland Tibi wünscht sich für die 
Zukunft viele Kinder, sodass eine entsprechende Auslastung gesichert ist und dass die neue Einrichtung auch in 
der Bevölkerung gut ankommt. Dass diese Hoffnung nicht ganz unberechtigt ist, bestätigte Kindergartenleiterin 
Claudia Rapisarda. Demnach hatte man im ersten Bauabschnitt, in dem die Betreuung für Kinder unter 3 Jahren 
stattfindet, von Anfang an Vollauslastung. Das offene pädagogische Konzept knüpft hieran an: Die Kinder sind 
zwar Gruppen zugeordnet, können sich aber auch frei bewegen.
Abgerundet wurde die Eröffnungsfeier durch einen Liedbeitrag einer Gruppe von Kindergartenkindern.
Bei einem Rundgang durch das neue Kindergartengebäude konnten sich die geladenen Gäste von der gelunge-
nen Umsetzung des Bauvorhabens überzeugen.
Im Frühjahr 2016 wird der Kindergarten St. Nikolaus im Rahmen eines „Tages der offenen Tür“ offiziell durch De-
kan Decker eingeweiht werden. Dann möchte man auch der Bevölkerung zeigen, was Positives geschaffen wurde. 
Bis dahin werden dann auch die Außenanlagen fertiggestellt sein.

Eröffnung des neuen Kindergartens St. Nikolaus Elzach

Wenn ja, dann haben wir da was für Sie. Verschenken Sie doch einen Gutschein für eine Jahreskar-
te des Freibades Elzach für die Badesaison 2016. Einen Gutschein können Sie ab dem 25.11.2015 
bis einschließlich Mittwoch, den 23.12.2015 auf dem Rathaus, Zi. Nr. 4 bei Frau Marlen Schätzle 
erwerben. Die Preise sind auch für die Badesaison 2016 weiterhin unverändert.
Preise:
Kinder / Jugendliche (6 -16 Jahre):   30,- €
Erwachsene:          52,- €
Familien:                                                 80,- € 
Zögern Sie also nicht und beschenken Sie Ihre Liebsten zu Weihnachten mit einem Gutschein 
des Freibades der Stadtwerke Elzach.
Und wenn Sie schon einmal bei uns sind: Sind Sie schon Stromkunde der Stadtwerke Elzach? 
Nein? Dann zögern Sie nicht und lassen Sie sich kostenlos und unverbindlich ein Angebot 
über den Bezug von elzstrom erstellen (Tel. 07682/804-39; Fax. 07682/804-839; 
stephan.fix@elzach.de). 
Ihre
Stadtwerke Elzach

Sind Sie noch auf der Suche  
nach einem Weihnachtsgeschenk?
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Am Samstag, 12. Dezember und Sonntag, 13. Dezember lädt Ober-
prechtal wieder zum traditionellen Advents- und Künstlermarkt ein.
Auf dem Festplatz vor dem Musikpavillon stehen liebevoll dekorierte 
Holzhäuschen rund um den Weihnachtsbaum.
Zahlreiche Künstler und Aussteller bieten ein buntes Programm von 
handwerklichen Produkten, selbstgebastelten Weihnachtsgeschenken 
bis hin zu edler Schokolade und „Hochprozentigem“. Bewundern Sie 
die Vielfalt der Geschenk- und Dekorationsartikel und lassen Sie sich 
von den Düften und weihnachtlichen Klängen auf die bevorstehenden 
Feiertage einstimmen. Die örtlichen Vereine bieten allerhand Spezialitä-
ten wie Schneewittchen-Glühwein, Feuerzangenbowle, Kinderpunsch, 
Flammenkuchen, Schupfnudeln u. vieles mehr. Am Sonntagmittag ser-
viert die örtliche Gastronomie das typisch „Badische Mittagessen“ in der 
Festhalle und anschließend erwartet Sie der Musikverein bei Kaffee und 
Kuchen.
Für musikalische Unterhaltung sorgen u.a. die Nachwuchskünstler der 
Trachtenkapelle.
Beginn am Samstag, den 12. Dezember 2015 um 17:00 Uhr
Beginn am Sonntag, den 13. Dezember 2015 um 11:00 Uhr
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Ortschaftsverwaltung Oberprechtal und die beteiligten Vereine und Aussteller

Zum 3. Mal wurde der Weihnachtsmarkt auf dem Hof von Bernhard Wölfle 
abgehalten. Wie schon in den vergangenen Jahren war allein die Dekorati-
on eine Augenweide. Für dieses Engagement gehört Christa und Bernhard 
Wölfle große Anerkennung.
Die zahlreichen Besucher konnten auch in diesem Jahr feinstes Kunst-
handwerk und besondere Geschenkideen aus Holz, Silber und Gold, Weih-
nachtskrippen und liebevolle selbst gefertigte Handarbeiten bewundern 
und selbstverständlich auch kaufen. Dem Ideenreichtum waren keine 
Grenzen gesetzt. Die Feuerstellen wärmten die vielen Besucher bei dieser 

Kälte von außen und Glühwein, heiße Suppen und süße Apfelküchle, Striebli und vieles mehr von 
innen. Die Jugendkapelle der Stadtmusik spielte sich in die Herzen der Besucher und so kam schon 
richtige Weihnachtsstimmung auf.

Die Senioren der Stadt und den Ortsteilen feierten ihre Adventsver-
anstaltung im Pfarrzentrum bei Kaffee und Kuchen. Für die Kath. Kir-
chengemeinde sprach Herr Vikar Gompper.
Die Kinder des Kindergartens St. Nikolaus mit ihren Erzieherinnen 
erfreuten die Zuhörer mit Liedern und Fingerspielen. Dafür gab es 
großen Applaus.
Auch Herr Bürgermeister Roland Tibi begrüßte die gut gelaunten Gäs-
te. Er nahm Bezug auf den neu gebauten Kindergarten, der in Kürze 
eingeweiht wird.
Nicht weniger Applaus bekamen die drei Alphornbläser. Bevor alle 
zusammen Adventslieder sangen, unter Klavierbegleitung von Frau 
Wilma Lange, trug Frau Marianne Fütterer ein besinnliches Weihnachtsgedicht vor. 
Es war sehr schön, im großen Kreis den Advent zu beginnen.
Ein Dank gilt auch den Helferinnen und Helfern.

Text und Bild: Edda Hahn

In gemütlicher Atmosphäre feierte der Arbeitskreis Asyl eine Ad-
ventsfeier.
Auch der Nikolaus kam zu dieser Feier, dabei traute sich Dlovan aus 
Syrien, der seit vier Monaten mit seiner Familie in Deutschland lebt, 
ein Lied vorzusingen.

Bild: Eveline Gröger 

Weihnachtszauber am Kurpark

3. Elzacher Weihnachtsmarkt auf dem Hof der Lohnmosterei Wölfle

Adventsfeier der Seniorengemeinschaft Elzach-Biederbach

Adventsfeier Arbeitskreis Asyl
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Bild: Ulrich Grolle
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Der VdK OV Elzach konnte sich bei seiner diesjährigen 
Adventsfeier im festlich geschmückten Atrium in St. 
Elisabeth über einen besonders guten Besuch freuen. 
Das Programm, mit Musikstücken gespielt von der Zi-
thergruppe Scheurer, Liedvorträgen gesungen von der 
Sopranistin Elisabeth Läufer, Textbeiträgen, einem Solo-
vortrag am Flügel von Wilma Lange und viele gemein-
sam gesungene Lieder schufen eine einzigartig vorweih-
nachtliche Stimmung. Mit diesem positiven Gefühl und 
einem kleinen Geschenk konnten die Mitglieder und 
Freunde des Ortsverbands in die verbleibende Advents-
zeit verabschiedet werden.

Im Anschluss an die vor kurzem stattgefundene Jahreshauptver-
sammlung konnten Vertreterinnen der kfd Elzach an den Arbeits-
kreis Asyl sowie an die Kinderhilfe Bethlehem Caritas Bay Hospital 
je ein Scheck in Höhe von 1.000,00 € überreichen. Dies war der Erlös 
der Kaffeestube beim Martinimarkt im November. Für den Arbeits-
kreis Asyl nahmen Frau Rita Andris sowie Frau Rosemarie Bechtold 
den Scheck entgegen. Die Vertreterin der Kinderhilfe Bethlehem 
konnte leider nicht persönlich zur Übergabe kommen. Bedankte 
sich mit einem Brief für die großzügige Unterstützung.

33 Unternehmen aus Industrie, Dienstleistung und Sozialwirtschaft wur-
den mit dem Prädikat „Familienbewusstes Unternehmen“ für eine sys-
tematische familienbewusste Personalpolitik ausgezeichnet. Preisträger 
aus Elzach wurde TEAM-GRÜN Furtner-Althaus, Garten- und Landschafts-
bau GmbH.
Bewertet wurden dabei die Aktivitäten der Unternehmen in den zehn 
Handlungsfeldern Führungskompetenz und Personalentwicklung, Ar-
beitsort, -zeit und -organisation, Kommunikation, geldwerte Leistungen, 
Service für Familien, Gesundheit sowie bürgerschaftliches Engagement. 
Neben dem Prädikat „Familienfreundliches Unternehmen“ können Un-
ternehmen besonders familienfreundliche Projekte für den familyNET-
Award einreichen. Der Award wird wieder im Februar 2016 vergeben. 
Mehr Informationen unter: www.familynet-bw.de/

Herzlichen Dank an alle, die auch in diesem Jahr den 
Nikolaustag für die vielen Kinder auf dem Nikolausplatz 
einmal mehr zu etwas Besonderem werden ließen.             

Insbesondere dem Nikolaus und der Jugendkapelle der 
Stadtmusik Elzach, die für die zahlreichen leuchtenden 
Augen sorgten. Ein Vergelts Gott auch an die Bäckerei 
+ Café Weber für die gespendeten Weckmänner sowie 
unseren Gastronomen für die Zubereitung der Geträn-
ke. Der Gewerbeverein Elzach wünscht Ihnen noch eine 
besinnliche Adventszeit.

Adventsfeier VdK

Spendenübergabe der kfd Elzach

Familienbewusste Unternehmen ausgezeichnet

Eheleute Alexandra und Benedict Bosler (TEAM-GRÜN) 
bei der Urkundenüberreichung.

Der Gewerbeverein sagt DANKE
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Text: Monika Greulich

Text: Annette Becherer, Bild: Kurt Meier

Text: Michael Meier, Bild: Kurt Meier
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Verabschiedung von Bauhofmitarbeiter 
Karl Ruf 
Ehrung für Bauhofmitarbeiter  
Heinrich Volk

Im Kreise der Kollegen 
des Bauhofs wurde 
Karl Ruf in den Ruhe-
stand verabschiedet 
und Heinrich Volk für 
25-jährige Tätigkeit 
für die Stadt Elzach 
geehrt. 
Bürgermeister Roland 
Tibi dankte den bei-
den Mitarbeitern für 
den langjährigen und 
vorbildlichen Einsatz 
für die Bürger der 
Stadt Elzach. Insbeson-
dere der Winterdienst 
stellt immer wieder 
eine besondere Her-
ausforderung dar. Karl 
Ruf und seiner Familie 
wünschte Bürgermeis-

ter Tibi für die Zukunft alles Gute und vor allen Dingen 
Gesundheit. Er freue sich auf die weitere Zusammenarbeit 
mit Heinrich Volk. 
Der Leiter des Technischen Dienstes Franco Liso schloss sich 
den Dankesworten an und wünschte den beiden Mitarbei-
tern ebenfalls alles Gute.

Ergebnis der Geschwindigkeitsmessung  
in Elzach
Im Zeitraum vom 12.10.2015 bis 07.11.2015 wurde in Elz-
ach, in der Hauptstraße (30 km/h) eine Geschwindigkeits-
messung durchgeführt. 
Gemessene Fahrzeuge
in Fahrtrichtung Innenstadt   27.616 
in Fahrtrichtung Ladhof    31.412 
Durchschnittliche Geschwindigkeit aller Fahrzeuge 33 km/h
Höchst gemessene Geschwindigkeit  104 km/h
Geschwindigkeitsübertretungen 
in Fahrtrichtung Innenstadt   57,57 %
in Fahrtrichtung Ladhof    3,83 %

Fundsachen
Folgende nachstehend aufgeführten Fundsachen wurden 
abgegeben und können während den Öffnungszeiten 
(Montag - Freitag 08:00 Uhr - 12:00 Uhr und Mittwoch 
14:00 Uhr - 18:00 Uhr) beim Fundbüro im Rathaus Elzach, 
Zimmer 4, Hauptstraße 69, 79215 Elzach abgeholt werden.
1 Fahrrad, 1 Uhr, 2 Schlüssel mit Anhänger. 

Die Stadt Elzach gratuliert zum Geburtstag

Donnerstag, 10.12.2015
Helmut Gerland 80 Jahre
Schrahöfe 12                              
Freitag, 11.12.2015
Eberhard Petroll 90 Jahre
Am Schießgraben 11                              

NotDIENStE
ARZt
An Werktagen nach 18 Uhr ist der diensthabende Arzt durch 
Anruf beim Hausarzt zu erfahren.
Außerhalb der regulären Sprechzeiten der Arztpraxen ist 
der ärztliche, kinderärztliche, gynäkologische und augen ärzt liche 
Bereitschaftsdienst unter Tel. 116 117 zu erreichen. An Wochenen-
den und Feiertagen ist der zahnärztliche Notfalldienst unter Tel. 
0180/3222555-70 erreichbar.
In Notfällen: Notruf Polizei: 110, Notruf Feuerwehr, Notarzt, 
Rettungsdienst: 112, Rufnummer Krankentransport: 19222,  
Gift-Notrufzentrale: 0761/19240
Notruf-Fax an die Rettungs- und Feuerwehrleitstelle:
07641/4601-77 (nur für schwerhörige, ertaubte, gehörlose und 
sprachgeschädigte Personen.)

ApotHEKEN
Mi. 09.12.  Central-Apotheke, Emmendingen
          Theodor-Ludwig-Str. 11, Tel. 07641 914170
          Rathaus-Apot., Elzach, Hauptstr. 70, Tel. 07682 1717
Do. 10.12.  Stadtapotheke am Marktplatz, Emmendingen
          Marktplatz 9, Tel. 07641 8763
Fr. 11.12.   Kandel-Apotheke, Waldkirch
          Lange Str. 58, Tel. 07681 9320
Sa. 12.12.  Glocken-Apotheke, Waldkirch
          Kollnauer Str. 1, Tel. 07681 7054
          Kronen-Apotheke, Teningen
          Reetzenstr. 5, Tel. 07641 41109
So. 13.12.  Schlossberg-Apotheke, Emmendingen     
          Steinstr. 12, Tel. 07641 914650
          Schwarzwald-Apotheke, Elzach
          Nikolausplatz 2, Tel. 07682 392
Mo. 14.12. Paracelsus-Apotheke, Denzlingen
          Schwarzwaldstr. 3, Tel. 07666 2392
Di. 15.12.  Kandel-Apoth. im Gesundheitszentrum, Waldkirch
          Fabrik Sonntag 5a, Tel. 07681 4925250
Mi. 16.12. Apotheke am Heidacker, Freiamt (Ottoschwanden)
         Hauptstr. 49, Tel. 07645 917877
         Waldhorn-Apotheke, Sexau
 Emmendinger Str. 6, Tel. 07641 47575

tIERARZt
Samstag/Sonntag, 12.12./13.12.15
Dr. Serbin, Waldkirch-Siensbach, Talbachstr. 13a, Tel. 07681 1677
Dr. Tietz, Waldkirch, Rudolf-Blessing-Str. 2, Tel. 07681 494936

BEREItScHAFtEN
Stadtwerke / Elektrizitätswerk:
Stromversorgung: Für Elzach Kernstadt, Katzenmoos, Ober-
prechtal, Prechtal, Yach, Tel. 0800/3629477, EnBW Regional AG, 
Regionalzentrum Rheinhausen
Wasserversorgung: Tel. 07682/91828-0
Stadtentwässerung: 07682/8463
Holzwärme Elzach-Biederbach: Tel. 07682/91828-0
Öffnungszeiten Recyclinghof Elzach 
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 09.00 – 13.00 Uhr
Öffnungszeiten Grünschnittsammelplatz Elzach
Fr 13.00 – 17.00 Uhr, Sa 10.00 – 14.00 Uhr
tierkörperbeseitigungsanstalt 
Zweckverband PROTEC Orsingen, Nenzinger Str. 34, 
78359 Orsingen, Tel.: 07774/9339-0, Fax: 07774/9339-33
telefonseelsorge: Tel. 0800/1110111
(vertraulich, anonym und kostenfrei, rund um die Uhr).
Fachstelle Sucht Beratung Behandlung prävention
Waldkirch, Lange Str. 78, Sprechstunden Di und Do 9-12 und 13-
17 Uhr, Tel. 07681/24623 sonst Emmendingen, Hebelstr. 27, Tel. 
07641/451-3091, Erstsprechstunden Mi 16-17 und Do 11-12 Uhr, 
fs-emmendingen@bw-lv.de
Sozialstation tel. 07682 909040
Betreuungsgruppe, Ehrenamtliche Besuchsdienst 
„Zämme“,   tel. 07682 909040
Hospizgruppe tel. 07682 925650
Dorfhelferinnen  tel. 07682 920202
Ambulanter pflegedienst Heike Schmook tel. 07682 921537
www.pflegedienst-schmook.de
Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V.
Wölflinstraße 13, 79104 Freiburg, Telefon: 0761 36122,
Telefax: 0761 36123, E-Mail: info@bsvsb.org, 
Internet: www.bsvsb.org

Bildunterschrift:
vlnr: Karl Ruf, BM Roland Tibi, 
Franco Liso, Heinrich Volk
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BEKANNTMACHUNGEN
VON ANDEREN ÄMTERNi

Ankündigung für Meisterkurs und  
Infoabend 
Der Förderverein der GHSE startet an den Gewerblichen 
Schulen Emmendingen im Januar 2016 wieder einen Vor-
bereitungskurs für die beiden Hauptteile der Meisterprü-
fung (Fachtheorie und Fachpraxis) in Berufen der Metall-
technik. Wer seine Berufsausbildung in einem Metallberuf 
abgeschlossen hat, kann direkt in den Kurs einsteigen. Der 
Vorbereitungskurs dauert etwa eineinhalb Jahre. Unter-
richtet wird jeweils von Montag bis Freitag ab 18 Uhr. Es 
gelten die in Baden-Württemberg üblichen Ferienzeiten. 
Die Prüfung wird an der Handwerkskammer Freiburg ab-
genommen. Ein Informationsabend hierzu findet am 15. 
Dezember 2015 um 18 Uhr im Raum 228 statt. Der Kurs 
beginnt am 18. Januar 2016 um 18 Uhr in Raum 228. Inter-
essenten können sich direkt bei Kursleiter Martin Lehmann 
melden (Tel. 0761 476 5790 bzw. E-Mail: Martin.Lehmann@
ghse.de) oder sich an die Schulverwaltung der Gewerbli-
chen Schulen Emmendingen wenden (Tel. 07641 465 107). 

Handys nicht in die Mülltonne werfen 
Zu Weihnachten werden gerne Handys, Smartphones und 
andere elektronische Geräte verschenkt. Die ausgedienten 
alten Geräte dürfen jedoch nicht in die graue Mülltonne 
geworfen werden, weil sie viele wiederverwendbare Wert-
stoffe enthalten. Sie können auf allen zwölf Recyclinghö-
fen im Landkreis kostenlos abgegeben werden. Ein Handy 
enthält bis zu 60 verschiedene Elemente z.B. 9 Gramm Kup-
fer, 250 Milligramm Silber und 24 Milligramm Gold und ist 
deshalb ein wichtiger „Rohstofflieferant“ für neue Geräte. 
Vor Einwurf der Handys und Smartphones in die Behälter 
auf dem Recyclinghof müssen Batterien und Akkus ent-
fernt und in den extra dafür aufgestellten Tonnen entsorgt 
werden. 

Finanzamt geschlossen
Das Finanzamt Emmendingen, einschließlich der Info- und 
Annahmestelle, bleibt am

Dienstag, den 15.12.2015 ab 13:00 Uhr
wegen einer Personalveranstaltung geschlossen.
An Heiligabend, 24.12.2015 und Silvester, 31.12.2015 bleibt 
das Amt ganztags geschlossen.
Weinmann
Geschäftsstellenleiter

Jetzt noch anmelden für den Studiengang 
zum Betriebswirt
Betriebswirte sind gefragte Führungskräfte in kleineren 
und mittleren Unternehmen. Die Gewerbe Akademie Frei-
burg bietet ab dem 13. Januar 2016 wieder den Studien-

gang zum Betriebswirt an. Es gibt noch einige freie Plätze. 
Die Teilnehmer lernen moderne Managementmethoden 
kennen. Sie üben unternehmerisches und selbstverant-
wortliches Entscheiden. 
Anmeldungen zum Studiengang Betriebswirt werden jetzt 
entgegen genommen.
Der Studiengang ist zertifiziert und kann unter bestimm-
ten Voraussetzungen mit dem Meister-BAföG oder dem Bil-
dungsgutschein der Agentur für Arbeit gefördert werden. 
Weitere Informationen erteilt die Gewerbe Akademie Frei-
burg, Telefon 0761 15250-0 oder im Internet unter 
www.wissen-hoch-drei.de.

Deutsch-französische Berufsberatung im 
BiZ
Am Donnerstag, 17. Dezember, informiert die französische 
Berufsberatung im Berufsinformationszentrum (BiZ) der 
Agentur für Arbeit Freiburg, Lehener Straße 77, über Aus-
bildungs- und Studienmöglichkeiten in Frankreich.
Die oberrheinische Region bietet auch grenzüberschrei-
tend hervorragende Möglichkeiten zur Ausbildung und 
Erweiterung des persönlichen Horizonts. Mit einem Berufs- 
oder Studienabschluss in Frankreich vertieft man zudem 
Sprache und Kultur des regional wichtigsten Nachbarn. 
Frankreichinteressierte können sich wahlweise in deutscher 
oder französischer Sprache individuell beraten lassen (Ter-
minreservierung Telefon 0761 2710 264, Telefax: -465, E-
Mail: freiburg.biz@arbeitsagentur.de).

Die BDH-Klinik Elzach, Klinik für Neurolo-
gische Rehabilitation -  
ein moderner Arbeitgeber und  
Ausbildungseinrichtung in der Region
Am Freitag, 11.12.2015 referiert von 9 bis ca. 11 Uhr Frau 
Heike Fischer, Schule für Gesundheits- und Krankenpflege-
hilfe von der BDH-Klinik in Elzach. Vorgestellt werden Tä-
tigkeitsfelder (vom Hausmeister bis zur Büroangestellten) 
und Ausbildungsmöglichkeiten, z. B. die einjährige Aus-
bildung zum/zur Gesundheits– und Krankenpflegehelfer/
in, die gerade auch für Ein-, Wieder– und Quereinsteiger/
innen oder sozial engagierten Menschen die Möglichkeit 
einer beruflichen Neuorientierung oder den beruflichen 
Wiedereinstieg bietet.
Die Veranstaltung findet im Rahmen unseres Projektes 
TREFFMAhL statt und ist für Sie kostenlos! Veranstaltungs-
ort ist das Familienzentrum Rotes Haus, Emmendinger Str. 
3, 79183 Waldkirch-Batzenhäusle.
Weitere Infos: Eveline Brenk, Telefon: 07681 47454-51, E-
Mail: eveline.brenk@wabe-waldkirch.de; Familienzentrum 
Rotes Haus, Kurt Hildenbrand, Telefon: 07681 490127,
E-Mail: roteshaus@abs.stadt-waldkirch.de.

Die Deutsche Rentenversicherung  
Baden-Württemberg informiert:
Jetzt noch schnell Rente sichern
Einmalzahlung verschafft Müttern, Freiberuflern und Be-
amten einen Rentenanspruch
Noch bis Ende des Jahres können Beamte und Freiberufler, 
wenn sie noch keine 60 Monate Beitragszeiten beisammen 
haben und vor dem 2. September 1950 geboren sind, mit 
einer Einmalzahlung Rentenansprüche erwerben und sich 
so die gute Rendite der gesetzlichen Rentenversicherung 
zu Nutze machen. Darauf weist die Deutsche Rentenver-
sicherung Baden-Württemberg hin.Diese besondere Rege-
lung ermöglicht, dass auch Beamte und Mitglieder berufs-
ständischer Versorgungseinrichtungen freiwillige Beiträge 
zur gesetzlichen Rentenversicherung entrichten können, 
um die 60 Monate Beitragszeiten für eine Regelaltersren-
te zu erfüllen. Eine Einzahlung der fehlenden Beiträge ist 
für diejenigen, die einen Teil der notwendigen Beitragszeit 
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schon erfüllt haben, besonders lukrativ. Für jeden fehlen-
den Monat kann die Beitragshöhe vom Mindestbeitrag von 
84,15 Euro bis zum Höchstbeitrag von 1.131,35 Euro frei 
gewählt werden. Ob und inwiefern sich eine Einzahlung 
auf die Höhe der Pension auswirkt, sollte zuvor mit dem 
zuständigen Versorgungsträger abgeklärt werden. Wich-
tig: Den Antrag auf Nachzahlung können Beamte und Frei-
berufler nur noch bis 31. Dezember 2015 stellen.Außerdem 
können vor dem 1. Januar 1955 geborene Hausfrauen und 
Hausmänner, die Kinder erzogen haben und die erforderli-
che Beitragszeit von fünf Jahren bislang nicht erfüllen, frei-
willige Beiträge einzahlen. Sie müssen, so die Rentenversi-
cherung, meist nur einen vergleichsweise geringen Betrag 
leisten, da dem Rentenkonto für die Erziehung der Kinder 
Beitragsjahre gutgeschrieben werden. In diesem Fall gibt 
es keinen Stichtag für einen Antrag.Freiwillige Einzahlun-
gen in die gesetzliche Rentenversicherung können bei der 
Steuererklärung als Sonderausgaben verrechnet werden. 
Auskünfte darüber gibt das Finanzamt. 

Bekanntmachung der tierseuchenkasse 
(tSK) Baden-Württemberg

- Anstalt des öffentlichen Rechts -
Hohenzollernstr. 10, 70178 Stuttgart

Meldestichtag zur Tierseuchenkassenbeitragsveranlagung 
für 2016 ist der 01.01.2016.
Die Meldebögen werden Mitte Dezember 2015 versandt.
Sollten Sie bis zum 01.01.2016 keinen Meldebogen erhal-
ten haben, rufen Sie uns bitte an. Ihre Pflicht zur Meldung 
begründet sich auf § 20 des Gesetzes zur Ausführung des 
Tierseuchengesetzes in Verbindung mit der Beitragssat-
zung. 
Viehhändler (Vieheinkaufs- und Viehverwertungsgenos-
senschaften) sind zum 1. Februar 2016 meldepflichtig. 
Die uns bekannten Viehhändler, Vieheinkaufs- und Vieh-
verwertungsgenossenschaften erhalten Mitte Januar 2016 
einen Meldebogen.
Meldepflichtige tiere sind:   
   pferde 
   Schweine
    Schafe (bis 9 Mon. alt meldepflichtig, ab 10 Mon. 

alt melde- u. beitragspflichtig)
    Bienenvölker (sofern nicht beim Landesverband 

gemeldet)
   Hühner
   truthühner/puten 
Nicht zu melden sind:  Rinder einschließlich Bisons, Wisen-

ten und Wasserbüffel
  Die Daten werden aus der HIT Datenbank (Herkunfts- 

und Informationssystem für Tiere) herangezogen.
Nicht meldepflichtig sind:  Gefangen gehaltene Wildtiere 

(z. B. Damwild, Wildschweine)  
                       Esel, Ziegen, Gänse und Enten
Werden bis zu 49 Hühner und/oder Truthühner und keine an-
deren meldepflichtigen Tiere (s. o.) gehalten, entfällt die Mel-
de- und Beitragspflicht für die Hühner und/oder Truthühner.
Für 2015 wird Anfang des Jahres 2016 der in HIt durch-
schnittlich gehaltene Rinderbestand 2015 abgefragt und in 
einer Jahresendabrechnung abgerechnet. Hierbei werden 
die jeweiligen tatsächlichen Haltungszeiten der tiere lt. 
HIt-Eintrag berücksichtigt. Für Weidehaltungen und pensi-
onsbetriebe heißt dies, dass auch hier die Veranlagung mit 
dem Jahresdurchschnitt lt. HIt berechnet wird. 
Zur Ermittlung der Anzahl der gehaltenen Ziegen in Baden-
Württemberg, fragt die Tierseuchenkasse auf freiwilliger 
Basis die Ziegenzahlen ab. Sollten Sie keinen Meldebogen 
erhalten haben, so können Sie die Anzahl Ihrer gehaltenen 
Ziegen auch formlos schriftlich, mit Angabe Ihrer Adressda-
ten an unten stehende Anschrift melden, faxen oder mailen.
Für die Meldung spielt es keine Rolle, ob die Tiere im land-
wirtschaftlichen Bereich oder zu privaten Zwecken gehal-
ten werden. Zu melden ist immer der gemeinsam gehalte-
ne Gesamttierbestand.
Unabhängig von der Meldepflicht an die Tierseuchenkas-
se muss die Tierhaltung beim Kreisveterinäramt gemeldet 
werden.

Es wird noch auf die Meldepflicht von Bienenvölkern hinge-
wiesen. Es sind die Bienenvölker bei der Tierseuchenkasse 
Baden-Württemberg meldepflichtig, die nicht in einem der 
Imkerverbände gemeldet sind. Bitte beachten Sie, wenn sich 
die Anzahl an Bienenvölker im laufenden Jahr um mehr als 
20 %, mindestens 10 Völker erhöht, so besteht eine Nach-
meldepflicht. Mitglieder eines Imkerverbands melden bitte 
beim Imkerverband. Alle anderen bei der Tierseuchenkasse. 
In der Zeit vom 1. April bis 30. September ist je Bienenvolk 
ein Ableger frei (nicht nachmeldepflichtig).
Unabhängig von der Stichtagsmeldung an die tierseuchenkas-
se BW, sind Schweine, Schafe und/oder Ziegen bis 15.01.2016 
selbstständig an die HI-tierdatenbank zu melden. Nähere In-
formationen und Kontaktdaten erhalten Sie über das Infor-
mationsblatt, welches mit dem Meldebogen verschickt wird, 
bzw. auf unserer Homepage unter www.tsk-bw.de.
Weiteres zur Melde- und Beitragspflicht, Leistungen der 
Tierseuchenkasse Baden-Württemberg sowie über die ein-
zelnen Tiergesundheitsdienste, finden Sie auch auf unserer 
Homepage unter www.tsk-bw.de. 

tierseuchenkasse Baden-Württemberg
Anstalt des öffentlichen Rechts

Hohenzollernstr. 10R, 70178 Stuttgart
Telefon: 0711 9673-666, Fax: 0711 9673 – 710, 

E-Mail: beitrag@tsk-bw.de, Internet: www.tsk-bw.de

und Oberprechtal

Hallo Kinder,
wenn ihr am Heiligen Abend beim Krippenspiel mitmachen 
möchtet, dann kommt bitte am Sonntag, 13.12. in den Kin-
dergottesdienst um 10.15 Uhr in die evang. Johannes Kir-
che Elzach. oder meldet euch bitte bei Heiko Grunwald, 
tel: 07682 /6060. Ich freu mich auf euch!

3. Advent - Sonntag,
  9.00 Uhr   Gottesdienst oberprechtal
10.15 Uhr   Gottesdienst in Elzach
Dienstag, 15.12.
um 16.30 Uhr   Gottesdienst in der BDH-Klinik in Elzach 

mit Tanzkreis.

Adventsfenster der Seelsorgeeinheit oberes Elztal
Am 01.12.2015 öffnet das erste Adventsfenster der Seel-
sorgeeinheit Oberes Elztal pünktlich um 18.00 Uhr. Bitte 
beachten Sie: Alle Fenster finden im Freien statt (wetterge-
rechte Kleidung erforderlich). Es wird oft Tee angeboten, 
bitte bringen Sie hierfür Ihren eigenen Becher mit, Lichter 
und Laternen sind erwünscht. Wir freuen uns sehr auf Ihr 
Kommen und eine besinnliche Adventszeit.
Das Vorbereitungsteam und die Gestalterinnen der Fenster

Datum Name Ort Adresse
10.12.2015 Elisabeth 

und Werner 
Speinle

Elzach Am Bühlacker 24

11.12.2015 Gabi Braun 
Ministranten

Niederwinden Sugrindle Park

12.12.2015 Ingrid Burger, 
Dienstagsclub

Oberwinden Spitzenbacher 
Str. 6a

13.12.2015 Klaus Moser, 
Herbert Joos, 
Leonhard Läu-
fer, FFW
Oberprechtal

Oberprechtal Triberger Str. 14
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14.12.2015 Kiga Niederwin-
den St. Martin

Niederwinden Hauptstraße 85

15.12.2015 Marita Fischer Oberwinden Im Erzenbach 11

16.12.2015 Stephanie 
Putzke, Kiga 
Elzach

Elzach Wendelinusweg 1

17.12.2015 Carla Weber Oberbieder-
bach

Hölzberg 4

18.12.2015 Sigi Wernet Yach Alte Yacher Str. 33

19.12.2015 Bea Jockmann Prechtal Eilet 32

20.12.2015 Minis Yach Yach Beim 
Pfarrhaus

21.12.2015 Susanne Burger Biederbach Schätzleweg 1a

22.12.2015 Chris Burger, 
KLJB

Oberwinden Kirchbergstraße

23.12.2015 Eva-Maria & 
Hubert Schindler

Oberwinden Dobelberg 3

24.12.2015
16.30 Uhr

Abschluss mit 
dem Weih-
nachtslieder-
singen unterm 
Christbaum 
beim Rathaus in 
Oberwinden mit 
der Musikkapel-
le Oberwinden.
Keine Gestal-
tung

Oberwinden Beim 
Rathaus

SA – 12.12.2015 
19.00 Uhr  Vorabendmesse
Dritter Advent - So – 13.12.2015 
10.30 Uhr  Eucharistiefeier, 
    parallel Kinderwortgottesdienst
DI – 15.12.2015 
19.00 Uhr  Bußfeier

Adventsfenster

Datum ort Adresse Ansprech-
partner/-in

Bemer-
kungen

15.12.2015 Oberwinden Im Erzenbach 11 Marita Fischer
16.12.2015 Elzach Wendelinusweg 1 Stephanie 

Putzke
Kinder-
garten 
Elzach

17.12.2015 Biederbach Hölzberg 4 Carla Weber
18.12.2015 Yach Alte Yacher 

Straße 33
Sigi Wernet

19.12.2015 Elzach Eilet 32 Bea Jockmann
20.12.2015 Yach Minis Yach
21.12.2015 Biederbach Schätzleweg 1a Susanne Burger
22.12.2015 Oberwinden Kirchbergstraße Chris Burger KLJB
23.12.2015 Oberwinden Eva-Maria & 

Hubert Schindler
Dobelberg 3

Dritter Advent - So - 13.12.2015 
19.00 Uhr  Eucharistiefeier
Do - 17.12.2015 
19.00 Uhr  Bußfeier

Dritter Advent - So- 13.12.2015 
09.00 Uhr  Eucharistiefeier

Am kommenden Montag, den 14. Dezember 2015 findet 
um 20 Uhr die nächste Führungskräfteprobe statt. Um 
pünktliches und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bei 
Verhinderung bitte beim Zugführer oder Kommandant 
entschuldigen.

Am kommenden Dienstag, den 15. Dezember 2015 findet 
um 20 Uhr die nächste Wehrprobe statt. Um pünktliches 
und vollzähliges Erscheinen wird gebeten. Bei Verhinde-
rung beim Zugführer oder Kommandant entschuldigen.

Am kommenden Freitag, den 11.12.2015 findet um 20:00 
Uhr die nächste Probe statt. Um vollzähliges Erscheinen 
wird gebeten.

Vorstandssitzung des cDU Stadtverbands Elzach
Verehrte CDU-Ehrenmitglieder, geehrte CDU-Vorstandsmit-
glieder, unsere nächste CDU-Vorstandssitzung findet am 

Donnerstag, den 10.12.2015 um 19.30 Uhr
im Aktivhotel in Elzach im Restaurant „Sonnengarten“ 
statt.
Ich bitte um pünktliches und vollzähliges Erscheinen.
Freundliche Grüße
Roland Baier
Schriftführer

www.cdu-elzach.de

Herausgeber: 
Stadtverwaltung Elzach, Hauptstraße 69, 79215 Elzach
Tel. 07682 804-0, Fax 07682 804-55, stadt@elzach.de, www.elzach.de
Druck und Verlag: 
NUSSBAUM MEDIEN Rottweil GmbH & Co. KG, Durschstraße 70, 
78628 Rottweil, Telefon 0741 5340-0, Fax 0733 3204928
Verantwortlich für den amtlichen teil, alle sonstigen Verlautba-
rungen und Mitteilungen: 
Bürgermeister Roland Tibi oder sein Vertreter im Amt
Für „Interessantes“ und den Anzeigenteil: 
Brigitte Nussbaum

Es gilt die jeweils aktuelle Anzeigen-Preisliste. Einzelversand nur ge-
gen Bezahlung der 1/4-jährlich zu entrichtenden Abonnementgebühr.
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Veranstaltungen von 10.12.2015 bis 17.12.2015

Freitag, 11.12.2015 
15:15 Uhr     Bastelgarten, Passhöhe Heidburg, 

Heidenacker 3, 79215 Biederbach 
      Der kleine Bastelgarten: 
       Wir basteln tolle Geschenke und De-

korationen für Weihnachten. 
       Anmeldung erforderlich
       07682/922020, 13,00 EURO
Samstag, 12.12.2015 
07:30 - 12:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 
Samstag, 12.12.2015 
10:00 - 12:30 Uhr  Heimatmuseum, Hauptstr. 39, 
      79215 Elzach 
       Besichtigung der Heimatkundlichen 

Sammlung 
Samstag, 12.12.2015 
17:00 - 22:00 Uhr   Festplatz Oberprechtal, Schulstraße 8, 

79215 Elzach Oberprechtal 
      Weihnachtszauber am Kurpark 
       Zahlreiche festlich dekorierte Holz-

häuschen stehen auf dem Festplatz 
und laden zum Bummel ein. Lassen 
Sie sich auf die Festtage einstimmen 
mit den Liedern des Kath. Kirchencho-
res und der Trachtenkapelle 

Samstag, 12.12.2015 
18:00 Uhr     Steinberghalle Schrahöfestr. 8, 79215 

Elzach Prechtal 
      Konzert im Advent 
       Die Bläserjugend des Musikverein 

Prechtal lädt ein zu Musik im Advent 
Sonntag, 13.12.2015 
11:00 - 18:00 Uhr   Festplatz Oberprechtal, Schulstraße 8, 

79215 Elzach Oberprechtal 
      Weihnachtszauber am Kurpark 
       Zahlreiche festlich dekorierte Holz-

häuschen stehen auf dem Festplatz 
und laden zum Bummel ein. Mittags: 
Rouladen, Rotkraut und Kartoffelbrei 
in der Festhalle 

Sonntag, 13.12.2015 
15:00 - 17:00 Uhr  Heimatmuseum, Dorfstr. 48, 
      79215 Elzach Yach 
       Besichtigung des Heimatmuseum 

Yach 
       Das Heimatmuseum in Yach ist sonn- 

und feiertags von 15.00 - 17.00 Uhr 
geöffnet oder nach Vereinbarung. 
Kontakt: C.M. Hoch, 07682/924382 
oder M. Nopper, 07682/7772 

Dienstag, 15.12.2015 
14:00 - 18:00 Uhr  Nikolausplatz, 79215 Elzach 
      Wochenmarkt in Elzach 

Öffnungszeiten:
tourist-Info Stadt Elzach - i-punkt oberprechtal:
Mo. – Fr.  09.30 bis 12.00 Uhr
Mo., Di., Do. 15.00 bis 17.00 Uhr

Kath. Bücherei Elzach:
Di.    16.00 bis 18.00 Uhr
Do.    16.00 bis 18.00 Uhr
Sa.    10.00 bis 11.30 Uhr

Jugendbücherei Elzach:
Während der Schulzeit Do., 14.30 bis 16.00 Uhr
Mo. u. Do., 10.45 Uhr (zweite Pause).

Am 13.12.15 findet wieder ,,Der etwas andere Advent“ 
statt.
Treffpunkt 17.00 Uhr beim Pfarrzentrum, von dort aus wol-
len wir gemeinsam zum Ölberg laufen, oben angekommen 
wollen wir zusammen ein paar besinnliche Momente ver-
bringen.
Mitzubringen sind: eine Tasse und wer hat etwas Gebäck.
Für Glühwein und Tee ist gesorgt.
Wir freuen uns auf einen schönen dritten Advent mit euch.
Liebe Grüße Steffi und Dette

Der nächste Stammtisch der BUND – Gruppe Oberes Elztal
findet am Montag, den 14.12.2015 um 19:00 Uhr im Café 
Elisabeth (Ladhof) in Elzach statt.
Alle Mitglieder und Interessierte sind hierzu herzlich ein-
geladen.
BUND Ortsgruppe Oberes Elztal

Black-&-White-X-Mas-party  
am Samstag, 19.12. in der Festhalle Elzach
Eine Partynacht ganz im Zeichen von Black & White!! Nach 
2 Jahren Full Moon Party starten wir die nächste Partynacht 
ganz im S/W Stil! Natürlich wieder mit Sexy GoGo Show, 
XXL Sound & Light, Großer Bar und Partymusik von House 
bis Schlager! Die SF Elzach-Yach und Disco Nightflyer freu-
en sich auf Euer Kommen! Start ab 21 Uhr und ab 16 Jah-
ren. See You!

Zur Weihnachtsfeier am Samstag, 19.12.15
... laden wir alle Vereinsmitglieder mit Freunden und Fami-
lien recht herzlich ein. Gefeiert wird im Schützenhaus Elz-
ach, Beginn ab 18:00 Uhr. Nach dem traditionellen Weih-
nachtsessen rundet die darauf folgende großetombola 
den Abend ab. Auch für unsere kleinen Gäste wartet eine 
Überraschung. 
Der Sportschützenverein Elzach bedankt sich für alle ein-
gegangenen Spenden, die es uns ermöglichen eine schöne 
Gabenbereitung für die Tombola zu gestalten.
Ihr Sportschützen-Team



Nr. 50 · Donnerstag, 10. Dezember 201512 MITTEILUNGSBLATT

Elzach mit 9:0-Kantersieg  
in March zur „Herbstmeisterschaft“
In der Kreisklasse B3 gelang der ersten Herrenmannschaft 
des TTC Elzach am Montagabend beim TTV March II ein 
9:0-Erfolg. Nach nur 90 Minuten Spielzeit darf man sich 
über die „Herbstmeisterschaft“ freuen. Sowohl in den Dop-
pelpartien als auch in den Einzelspielen dominierte Elzach. 
Nach Abschluss der Vorrunde steht Elzach ungeschlagen 
mit 18:0 Punkten an der Tabellenspitze.
Die erzielten punkte für Elzach: Rolf Imhof / Thomas Neu-
maier (1), Markus Ziegler / Andreas Gehring (1), Gabriel 
Neumaier / Michael Knappe (1), Rolf Imhof (1), Markus 
Ziegler (1), Thomas Neumaier (1), Andreas Gehring (1), Ga-
briel Neumaier (1) und Michael Knappe (1).
Betrachtet man die Vorrunde, so erzielten die Tischtenni-
sasse aus Elzach hervorragende Spielbilanzen: Rolf Imhof 
(11:4), Markus Ziegler (6:8), Thomas Neumaier (14:1), An-
dreas Gehring (10:1), Helmut Reich (3:1), Gabriel Neumai-
er (9:1), Michael Knappe (5:0), Eric Haase (1:0) und Achim 
Dufner (1:1). Auch die Doppelbilanz von 21 Siegen bei nur 
6 Niederlagen spiegeln das gute Abschneiden der Mann-
schaft wider.
Die dritte Herrenmannschaft bezwang im letzten Spiel der 
Vorrunde den FC Kollnau II mit einem deutlichen 8:3-Sieg. 
Mit lediglich einer Niederlage geht sie hiermit als Tabellen-
zweiter in die Winterpause. Die Damen konnten ihr letztes 
Spiel vor der Pause gegen FSC Biengen mit 6:2 gewinnen 
und gehen ebenfalls als Tabellenzweiter in die Winterpau-
se.
Mehr Infos gibt es auf unserer Homepage www.ttc-elzach.de. 
Darunter den Link (Click-TT) zu allen Spielergebnissen und Ta-
bellen.

Adventsbeleuchtung - Adventsschmuck
Nachdem die Beleuchtung und der christbaumschmuck 
für den bevorstehenden Adventsmarkt unter Mithilfe der 
Vereine erstellt ist, wurde gleich am ersten Wochenende 
einiges mutwillig zerstört und auch in den Kindergarten 
geworfen.
Ich bitte alle Bewohner, ein Auge darauf zu haben, damit 
unser Adventsmarkt und die folgenden Feiertage in ober-
prechtal als „Weihnachtszauber am Kurpark“ erscheinen.
Vielen Dank und Gruß
Franz Burger
-Ortsvorsteher-

- Vorankündigung / Vorverkauf -

Weihnachtskonzert am 26.12.2015 
Verschenken Sie dieses Jahr doch mal Konzertkarten oder 
runden Sie die Weihnachtsfeiertage mit einem Konzert-
abend ab. Freuen Sie sich auf einen Abend voller musika-
lischer Highlights. Beginn ist um 20 Uhr in der Festhalle 
Oberprechtal. Der Eintritt kostet im Vorverkauf 5,00 €, an 
der Abendkasse 7,00 €. Karten im Vorverkauf erhalten Sie 
in der gemütlichen Musiker-Hütte beim Adventsmarkt am 
12./13.12. in Oberprechtal.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch
Ihr Musikverein Trachtenkapelle Oberprechtal e.V.

Einladung
Liebe Wanderfreunde
Zur diesjährigen Weihnachtsfeier am Samstag, 19. Dezem-
ber um 19.00 Uhr im Landgasthof Rössle (Saal) in Ober-
prechtal laden wir wieder alle Mitglieder, Freunde und 
Gönner ganz herzlich ein. 
Falls jemand eine Fahrgelegenheit braucht, bitte unter Tel. 
7571 melden.
Zum Jahresende wollen wir allen Helfern und Spendern 
des Schwarzwaldvereins unseren herzlichen Dank ausspre-
chen – besonders beim Pfingstwandertreffen sowie an den 
Sonntagen auf dem Kapf und bei den Arbeiten an den 
Wanderwegen und Aussichtspunkten. 
Wir wünschen allen Freunden unseres Vereins ein frohes 
Weihnachtsfest und ein gesegnetes neues Jahr.
gez. Die Vorstandschaft des
Schwarzwaldverein OG Oberprechtal

Vorankündigung Gongkommere Fasnet 2016
Unter dem Motto „Indianer, Cowboys und High Noon - 
d´Gonkommere wird zum Saloon“ findet am Samstag, den 
16. Januar 2016 die Gonkommere Fasnet statt.
Der Vorverkauf der Karten startet ab sofort bei allen Vor-
standsmitgliedern und der Aral-Tankstelle in Prechtal.

Einladung zum Konzert im Advent
Die Adventszeit ist gekommen und nicht nur Weihnachten, 
sondern auch das alljährliche Konzert im Advent der Blä-
serjugend Prechtal steht vor der Tür.
Dieser Konzertabend unserer Nachwuchsmusiker findet 
am Samstag, den 12. Dezember 2015 um 18.00 Uhr in der 
Steinberghalle in prechtal statt.
Den 1. Teil des Konzerts gestalten die Jungmusiker mit Ein-
zel- und Ensemblevorträgen. Im 2. Teil möchte das Jugend-
orchester Prechtal unter der Leitung von Musikdirektor Jo-
achim Riester sein Können unter Beweis stellen.
Hierzu laden wir alle Eltern, Verwandten und Bekannten 
unserer Jungmusiker, aktiven Musiker, die Ehrenmitglieder 
des MV Prechtal, sowie alle Musikfreunde recht herzlich ein.
Auf Ihr Kommen freut sich 
die Bläserjugend MV Prechtal e.V.

VoRANZEIGE ADVENtSKoNZERt der Sängerrunde prechtal
Die Sängerrunde Prechtal lädt zu ihrem traditionellen Ad-
ventskonzert am Sonntag, den 20.12.2015 um 19.00 Uhr 
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in die Steinberghalle prechtal ein. Die Sängerinnen und 
Sänger unter der Leitung von Wolfgang Albrecht, wollen 
Sie mit Balalaikaklängen sowie mit bekannten Winter- und 
Weihnachtsliedern auf das bevorstehende Weihnachtsfest 
einstimmen. 
Gönnen Sie sich in der festlich geschmückten Steinberghal-
le Prechtal ein paar gemütliche Stunden.
Karten gibt es im Vorverkauf bei allen Sängerinnen und 
Sängern und an der Abendkasse.
Wir freuen uns auf Sie liebe Gäste und Freunde der Chor-
musik.
GV Sängerrunde Prechtal e.V.
www.gv-saengerrunde-prechtal.de

Seniorennachmittag am  
13. Dezember 2015 in Yach
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
zu dem am 3. Adventsonntag stattfindenden Senioren-
nachmittag, am 13.12.2015 um 14.00 Uhr, dürfen wir alle 
Einwohner, ab dem 60. Lebensjahr in den Bernhardussaal 
recht herzlich einladen.
Neben Kaffee und Kuchen werden wir den Nachmittag 
durch verschiedene Beiträge für Sie so angenehm wie mög-
lich gestalten.
Wir, der Ortschaftsrat und die KLJB Yach freuen uns auf 
Ihren Besuch.
Josef Wernet, Ortsvorsteher     
Dominik Läufer, Vorstand KLJB Yach 

10. Holzversteigerung 2015
Am Mittwoch, den 30. Dezember findet wieder wie jedes 
Jahr unsere Holzversteigerung statt, dazu möchten wir die 
gesamte Bevölkerung jetzt schon recht herzlich einladen. 
Ab 14:00 Uhr kann man wieder Holz in Form von Sackware 
erwerben und um ca. 15:00 Uhr wieder Sterholz ersteigern. 
Es besteht noch weiter die Möglichkeit durch unseren Los-
verkauf Holz zu gewinnen. Der Heimat- und Landschafts-
pflegeverein sorgt wie immer auch für das leibliche Wohl, 
während und nach der Versteigerung im Freien und in den 
Räumlichkeiten des Vereins mit Glühwein, Kinderpunsch, 
sonstigen Getränken, Speisen, Kaffee und Kuchen. Besu-
chen Sie uns, über Ihr Kommen würden wir uns sehr freuen. 
Infos auch unter http://www.heimatverein-yach.de/:
E-Mail: kontakt@heimatverein-yach.de

Es gibt auch Berge auf Hawaii
Weihnachtsfeier mit theateraufführung des MV Yach
Die Theatergruppe des Musikverein Yach hat wieder in 
unzähligen Proben und mit Unterstützung vieler fleißiger 
Helfer eine Komödie einstudiert, die traditionell am Ste-
phanstag, 26.12.2015 zum Auftritt kommt. Der Dreiakter 
„Es gibt auch Berge auf Hawaii“ von Andreas Heck bein-
haltet viele amüsante Szenen, bei denen die Lachmuskeln 
sicher strapaziert werden. In zwei Aufführungen wird das 
Schauspiel im Bernhardussaal in Yach zu sehen sein:
- Mittags um 14:00 Uhr zur Erstaufführung. Eintritt frei! 
Ideal für  den Nachmittagskaffee und das Ausklingen der 
Weihnachtsfeiertage - Abends um 19:00 Uhr. Der Eintritt 
beträgt 6 € (Vorverkauf) und 8 € (Abendkasse). Anschlie-
ßend große Tombola & Barbetrieb.
Karten können Sie im Gasthaus Sonne und der Weinhand-
lung Disch in Yach erwerben. 
Musikverein Yach e.V. 

tanz mal wieder……….
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege, lädt zum mu-
sikalischen Abend ein. 
Sie können im Restaurant „Sonnengarten“ etwas trinken, 
etwas essen, sich in netter Atmosphäre unterhalten und 
auch gerne das Tanzbein schwingen. 
Für Musik und gute Stimmung sorgt Herr Wolfgang Jäkle. 
Der Tanzabend (freier Eintritt) findet am Freitag, 18.12.2015 
von 19.00 Uhr bis ca. 21.00 Uhr statt.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich, kommen Sie einfach 
vorbei. Wir freuen uns auf Sie.
Herzliche Grüße
Jacqueline Kopp, Heimleitung

„Tanzadresse“:
St. Elisabeth, Betreutes Wohnen und Pflege
im Restaurant „Sonnengarten“, Am Schießgraben 11, 
79215 Elzach

Achtung Redaktionsschluss:
Der Redaktionsschluss für das Mitteilungsblatt KW 51 
ist am Montag, 14.12.2015, 09:00 Uhr (Erscheinungster-
min MB Donnerstag, 17.12.2015).
Verspätet eingehende Beiträge können nicht mehr be-
rücksichtigt werden.
Wir bitten um Beachtung. 
Bürgermeisteramt Elzach

Geführte Meditation im  
Gesundheitszentrum Elzach
Meditation kann helfen bei Erschöpfung, Reizbarkeit, An-
spannungszuständen, Nervosität und psychosomatischen 
Beschwerden, das seelische Gleichgewicht kann wieder 
hergestellt werden.
Freitag 11.12.2015, 19:34 Uhr, Nikolausplatz 2. 
Der Eintritt ist frei. 
Kontaktnummer: 
Thomas Overmann, Tel.: 07682/ 9244849.
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Es weihnachtet sehr …
Die besten Weihnachtsgeschichten, -gedichteund -rezepte unserer Leserinnen und Leser.

2015

JETZT AUCH ONLINE
www.nussbaummedien.de/weihnachtsheft

s weihnachtet sehr …s weihnachtet sehr …
Die besten Weihnachtsgeschichten, -gedichte 

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

56 Seiten Vorfreude auf Weihnachten, ein liebevoll

gestaltetes Sonderheft mit zahlreichen Geschich-

ten, Bastel- und Deko-Tipps von unseren Lesern

sowie Festtagsrezepten von ausgewählten Gastro-

nomen und aus der Leserschaft steht für Sie bereit.

Nehmen Sie sich etwas Zeit und lassen Sie sich ins-

pirieren. Ob als Bettlektüre oder bei einer Tasse Tee

am Kamin – machen Sie das Weihnachtsheft zu Ih-

rem Begleiter in der Adventszeit und genießen Sie die

vorweihnachtliche Stimmung.

Gedruckte Exemplare liegen bei den Rathäusern

auf. Falls vergriffen, können Sie dasWeihnachtsheft

kostenlos von unserer Homepage herunterladen:

www.nussbaummedien.de/weihnachtsheft

An dieser Stelle sagen wir allen recht herzlichen

Dank, die mit ihrem Beitrag zu diesem Sonderheft

beigetragen haben.
www.nussbaummedien.de/weihnachtsheft

Weil der Stadt GmbH & Co. KG | Merklinger Straße 20 | 71263 Weil der Stadt

Rottweil GmbH & Co. KG | Durschstraße 70 | 78628 Rottweil

Uhingen GmbH & Co. KG | Zeppelinstraße 37 | 73066 Uhingen

IHR BEGLEITER IN
DER ADVENTSZEIT
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STELLENANGEBOTE

IMMOBILIEN

VERSCHIEDENES

UNTERRICHT GESCHÄFTSANZEIGEN

Alle Anzeigen aus Ihrem Ort und
Ihrer Umgebung jetzt auch ONLINE unter
www.gemeindeklick.de/anzeigenmarkt

Stellenangebote gesucht?

keine Registrierung
notwendig

Ihre Baufinanzierer!

Carsten Herr

Beratungsstelle Elzach
Kirchplatz 2
Tel. 07682 923823Pascal Hin

Krankenfahrten-Personenbeförderung
Auto-Disch • Elzach

Krankenfahrten-Personenbeförderung

Jürgen Gass • Tel. 07682/216 • mobil: 01715333271

Auslieferung der Amts- und
Mitteilungsblätter in der Woche 51/2015

Liebe Leserinnen und Leser,

soweit möglich, werden viele Sonderdrucke, die Seiten mit den
Weihnachts- und Neujahrsglückwünschen, bereits in dieser
Woche produziert. Auf diese Weise möchten wir kostbare
Produktionszeit in der Erscheinungswoche einsparen.

Trotzdem kann es in der kommenden Woche vereinzelt zu einer
späteren Auslieferung der Amts- und Mitteilungsblätter
kommen. Hierfür bitten wir Sie um Verständnis, vielen Dank.

Es grüßt Sie freundlich Ihr Verlag

NUSSBAUMMEDIEN
Weil der Stadt GmbH & Co. KG
Rottweil GmbH & Co. KG
Uhingen GmbH & Co. KG

Tore direkt vom Hersteller
Rolltore, Sektionaltore, Kipptore, Industrietore

www.pfullendorfer.de

IIhr Fachberater vor Ort
Herr Florian Bohler
Telefon 0171 7774541
f.bohler@pfullendorfer.de

Ihr Fachberater vor Ort
Herr Manuel Estrada
Telefon 01590 4335126
m.estrada@pfullendorfer.de

W I R B R A U C H E N V E R S T Ä R K U N G

Reinigungskraft m/w
in unserem Stammhaus in Elzach
(auf 450 €-Basis)
Bewerbungen bitte an:
Metzgerei Gustav Winterhalter GmbH
Herrn Thomas Winterhalter
Telferstraße 4, 79215 Elzach
Telefon: 07682 9111-0 oder Mobil: 0151 180 36 720

www.metzgerei-winterhalter.de

W I R  B R A U C H E N  V E R S T Ä R K U N GW I R  B R A U C H E N  V E R S T Ä R K U N GW I R  B R A U C H E N  V E R S T Ä R K U N GW I R  B R A U C H E N  V E R S T Ä R K U N G

Reinigungskraft  m/w
in unserem Stammhaus in Elzach

WIR HABEN

BETRIEBSFERIEN

In der Kalenderwoche 53
(28.12. - 01.01.2016) erscheint kein
Amts- und privates Mitteilungsblatt.

AbMontag, 04.01.2016, sind wir
wieder für Sie telefonisch erreichbar.

In der Kalenderwoche 01/2016 wird
der Annahmeschluss für Anzeigen
aufgrund des Feiertages (Hl. 3 Könige)
um einen Tag vorverlegt.

in der Kalenderwoche 53

Suche Tagesomi
für unseren 4-Jährigen 01797007754 od. 07682/909629

Wer vermisst schwarze Mischling-Hündin
(Spitz!?)
ca. 45 cm groß , rotem Halsband , die Do.-nacht in Ober-
Prechtal Ber. Triberger Str. 48 herrenlos aufgegriffen wur-
de. Bitte melden bei  01703480957 od.  8338
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Wichtiges sollte man nicht aufschieben.
Wie die Sparkassen-Altersvorsorge.
Wer früher anfängt, hat später mehr davon. Egal, ob Sie regelmäßig Geld
zurücklegen wollen oder nur ab und zu: Die Sparkasse bietet passende
Lösungen und zeigt staatliche Fördermöglichkeiten. Von Riestern und
Sparanlagen über Fonds undWertpapiere bis hin zu Immobilien. Mehr
Infos in Ihrer Sparkasse vor Ort oder aufwww.sparkasse-freiburg.de

Christbaumverkauf
am Freitag, den 18. Dezember 2015
von 11.00 – 16.00 Uhr
auf demWörthplatz in Elzach
wie jedes Jahr

von Familie Lupfer
Vorderer Grundhof,
79215 Biederbach

tägl. Verkauf ab Hof
Telefon 07682/8940

Vorbächstraße 15, 77796 Mühlenbach, Tel. 07832 – 5355
info@messmer-reisen.de

Aktuelle Ski-Reisen
28.12.2015 Silvretta Montafon, inkl. Skipass Erw. € 69.-
Jugendliche Jg.1997-1999 € 61.- Kinder ab Jg. 2000 € 46,- mit Pasta + € 3.-
04.01.2016 Silvretta Montafon, inkl. Skipass Erw. € 69.-
Jugendliche Jg.1997-1999 € 61.- Kinder ab Jg. 2000 € 46.- mit Pasta + € 3.-
03.01. - 05.01.2016 Ski-Safari Serfaus – Ischgl – Arlberg € 199.-
06.02. - 09.02.2016 Ski-Erlebnis KRONPLATZ ***Hotel € 299.-
27.02. - 28.02.2016 Portes du Soleil – Hotel in Martigny € 132.-
12.03. - 13.03.2016 Serfaus – Hotel in Landeck € 126.-
19.03. - 20.03.2016 Flims – Laax - ****Hotel in Ilanz € 139.-

Ihre
Wohlfühlpraxis

im Holzhaus
Kosmetik-, Massage- und
Fußpflegebehandlungen

- auch mobil -

Sabine Bierer
Eilet 22

79215 Elzach/Prechtal
Telefon 07682 9499597

Gutscheineerhältlich

 So haben Taschendiebe keine Chance

Wertsachen immer dicht am Körper tragen

Für viele Taschendiebe ist schon in der Adventszeit  Bescherung: 
Auf überfüllten Weihnachtsmärkten haben die Langfi nger 
besonders leichtes Spiel. Sie nutzen das große  Gedränge ins-
besondere an stark frequentierten  Verkaufsbuden, um arg-
losen Besuchern unbemerkt den Geldbeutel zu entwenden. 
Doch mit einigen Tricks kann man sich leicht gegen den uner-
wünschten Zugriff der Ganoven schützen.

Allgemein gilt: Auf den Weihnachtsmarkt sollte nur das 
 Nötigste mitgenommen werden. Schecks, Kreditkarten und 
andere Wertgegenstände haben dort nichts zu suchen. Bar-
geld sollte idealerweise in einer verschlossenen Innentasche 
der Kleidung, zum Beispiel in der Jacke, aufbewahrt werden. 
Wird der Geldbeutel hingegen in einer Handtasche oder 
 einem Rucksack mitgeführt, empfehlen sich Modelle mit 
 einem extra Reißverschlussfach. Sie sollten stets verschlossen 
sein und im dichten Gedränge am besten an der Vorderseite 
des Körpers getragen werden. Dann steht einem  entspannten 
Bummel über den Weihnachtsmarkt nichts im Weg.   (SPR) 

1000 Lichter, 1000 Sterne
leuchten von den Weihnachtsbäumen.

1000 Lichter, 1000 Hoffnungen,
die dürfen nie erlöschen

... dann kann es Weihnacht werden.
Eingereicht von Sabine Luz aus Kirchentellinsfurt


